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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SC Heuchelhof Würzburg III : TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V 
Freitag, 25.11.2022, 19:30 Uhr

Erst nach feststehender Niederlage kommt die TG Würzburg 
Heidingsfeld 1861 V noch einmal auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC Heuchelhof Würzburg III
am Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (21:16 Sätze) in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Süd) Partie gegen die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V gesorgt. Zuvor konnten
die Zuschauer beobachten, wie der SC Heuchelhof Würzburg III nicht in Bestbesetzung und mit 2
Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Schmatkov und
Herbert, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schmatkov / Herbert holten mit einem 12:10, 11:7, 7:11, 12:
10 gegen Wachter / Alsheimer den ersten Punkt für ihr Team. In vier Sätzen verloren dagegen
Hombach / Keß ihre Partie gegen Pfarr / Schmid. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte
nachfolgend Andrej Schmatkov indes letztlich an der Hand, um Ralf Alsheimer zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Manfred Herbert und
Michael Wachter entschieden, das Manfred Herbert letztendlich gewann. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:1 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Peter Hombach zwar einen Satz weggeben, fuhr
wenig später sein Spiel gegen Valery Schmid aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Keine
Chancen hatte wiederum Hans Albert Keß bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Hans Pfarr. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des SC Heuchelhof
Würzburg III und der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V in die Box. Andrej Schmatkov hatte wenig
später seinen Gegner Michael Wachter beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde.
Manfred Herbert hatte gegen Ralf Alsheimer bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. In vier Sätzen verlor
nachfolgend hingegen Peter Hombach seine Partie gegen Hans Pfarr, in die Pfarr im Vorfeld auch
als deutlich favorisiert gegangen war. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 6:
3. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Hans Albert Keß das Spiel gegen Valery Schmid
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf
mit einem Ergebnis von 6:4 für den SC Heuchelhof Würzburg III zu Ende. Auch wenn das
Endergebnis anderes vermuten lässt, so war der Spielverlauf nicht bis zum Ende des
Mannschaftskampfes von extremer Spannung und Dramatik gekennzeichnet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SC Heuchelhof Würzburg III am 06.12.2022 gegen die TSG
Sommerhausen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
05.12.2022 gegen den TSV Rottenbauer II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Heuchelhof Würzburg III

Doppel: Schmatkov / Herbert 1:0, Hombach / Keß 0:1 
Einzel: A. Schmatkov 2:0, M. Herbert 2:0, P. Hombach 1:1, H. Keß 0:2 
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 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V
Doppel: Wachter / Alsheimer 0:1, Pfarr / Schmid 1:0 
Einzel: M. Wachter 0:2, R. Alsheimer 0:2, H. Pfarr 2:0, V. Schmid 1:1


